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BEKANNTMACHUNGEN

Beabsichtigung einer Widmung  
von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Wilsonstraße/Zur Jenfelder Au –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl.  S.  41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, Ortsteil 512, belegenen 
Verbreiterungsflächen Wilsonstraße und Zur Jenfelder Au 
(Flurstücke 3366 [0,2 m²] und 3378 [0,07 m²]), Haus Num-
mer 87 der Wilsonstraße gegenüberliegend, mit sofortiger 
Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierte Bereiche), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wege-
flächen liegt für die Dauer eines Monats während der 
Dienststunden im Geschäftszimmer des Fachamtes 
Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes 
Wandsbek, Am Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Ham-
burg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Während 
dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die beab-
sichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
schriftlich oder zu Protokoll des Managements des öffent-
lichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 12. März 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
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Duldung von Vorarbeiten über 
beabsichtigte Vorarbeiten zur 

Vorbereitung der Planung für die 
8-streifige Erweiterung der 

Bundesautobahn 1 in der Freien und 
Hansestadt Hamburg, VKE 7143: 

Abschnitt Süd, AD Süderelbe  
bis AS Harburg

Die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch Die 
Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Nord, beab-
sichtigt die 8-streifige Erweiterung der A1 zwischen dem 
AD Süderelbe bis AS Harburg in der Freien und Hansestadt 
Hamburg durchzuführen.

Die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- 
und -bau GmbH, Zimmerstraße 54 in 10117 Berlin, wurde 
beauftragt, die 8-streifige Erweiterung der Bundesautobahn 
A1 zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und Erhö-
hung der Verkehrssicherheit weiter zu planen und zu bauen.

Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, ist 
es notwendig, in der Zeit vom 08.04.2026 bis 31.07.2026 
Vorarbeiten durchzuführen, und zwar:

Ergänzende Baugrunduntersuchungen/Grundwasser­
monitoring/Bodenluftmessungen/Bodenkundliche Kar­
tierungen

Betreten und Befahren der Grundstücke zur Durchfüh-
rung von

–	 Ortsbesichtigungen und Absteckungsarbeiten

–	 Einrichten der Baustellen

I n h a l t :
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–	 Durchführen von Aufschlussbohrungen und Proben
entnahmen

–	 Errichtung von Grund- und Oberflächenwassermess-
stellen

–	 Errichtung von Bodenluftmessstellen
–	 Anlage bodenkundlicher Schürfe und Pürckhauerboh-

rungen
–	 Räumen der Baustelle

Die Bohrkampagne erfolgt in einer technisch logistisch 
sinnvollen Abfolge unter Berücksichtigung standörtlicher 
Besonderheiten. Dabei werden besonders schützenswerte 
Bereiche berücksichtigt. Die Arbeitsdauer der Bodenunter-
suchungen/Aufschlussbohrungen beträgt je Ansatzpunkt 
ca. 1 Woche.

Bei den Erkundungsarbeiten wird z.T. kettengetriebene 
Erkundungstechnik eingesetzt. Nach Abschluss der Erkun-
dungsarbeiten werden die Bohrlöcher ordnungsgemäß 
verfüllt und der ursprüngliche Geländezustand wiederher-
gestellt.

Die Aufschlüsse der bodenkundlichen Kartierung beste-
hen aus händischen Grabungen mittels Spaten sowie Pürck-

hauerbohrungen. Die Arbeiten erfolgen ohne maschinellen 
Einsatz und alle Aufschlüsse werden nach Profilaufnahme 
ordnungsgemäß verfüllt.

Übersichtskarte des Erkundungsgebiets entlang der A1:

Folgende Grundstücke sind betroffen:

Planungsabschnitt Süd, Gemarkung Neuland

lfd. Nr. Flurstück Gemarkung Art der Maßnahme Anzahl/Menge

1 2512 Neuland Zufahrt zu Sondierflächen, 
Oberflächensondierung, 
Anlage bodenkundlicher 
Schürfe und Pürckhauer-
bohrungen

< 10 Sondierpunkte

2 2609 Neuland

3 2617 Neuland

4 2619 Neuland

5 285 Neuland

6 1246 Neuland

7 3004 Neuland

8 2699 Neuland

Eine Beeinträchtigung des Verkehrs im öffentlichen 
Straßennetz ist lediglich in einem geringen Umfang zu 
erwarten. Außerhalb der Verkehrsflächen sind die Vorarbei-
ten mit geringfügiger Beeinträchtigung der Verfügbarkeit 
der Grundstücke verbunden.

Da die genannten Arbeiten im öffentlichen Interesse 
liegen, sind die betroffenen Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigten nach § 16a Absatz 1 des 
Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) verpflichtet, die Durch-
führung dieser Arbeiten zu dulden. Die Arbeiten können 
auch durch Beauftragte der Straßenbauverwaltung durchge-
führt werden. Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende 
unmittelbare Vermögensnachteile werden in Geld entschä-
digt. Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld 
nicht erreicht werden können, setzt die zuständige Behörde 
auf Antrag die Entschädigung fest.

Durch die Vorarbeiten wird noch nicht über die Zulas-
sung und die Ausführung des geplanten Straßenbauvor
habens entschieden.

Auf Grund der Dringlichkeit des Vorhabens wird hier-
mit die sofortige Vollziehbarkeit angeordnet.

Begründung:

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der o.a. Vor-
arbeiten erfolgt im öffentlichen Interesse gem. § 80 Abs. 2 
Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO).

Das Vorhaben des Baus der A1 Südabschnitt ist in den 
Bedarfsplan für die Bundesfernstraßen, der als Anlage dem 
Bundesfernstraßenausbaugesetz (FStrAbG) beigefügt ist, 
als Vorhaben des „weiteren Bedarfs“ aufgenommen worden. 
Es dient der Deckung eines gesetzlich durch § 1 FStrAbG 
festgestellten Bedarfs. Ein besonderer Handlungsbedarf 
ergibt sich aus dem schlechten Zustand des Bauwerks über 
die Süderelbe als Teil des Gesamtvorhabens. Hier besteht 
die Gefahr der dauerhaften Einschränkung von Fahrstrei-
fen bzw. Lasteinschränkungen für die Nutzung des Bau-
werks im Zuge der Bundesautobahn 1 über die Süderelbe, 
die dann unmittelbare und längerfristige Auswirkungen auf 
den Verkehrsablauf und die Leistungsfähigkeit der Bundes-
autobahn 1 im Bereich südlich von Hamburg haben. Vor 
dem Hintergrund, dass während der gesamten Bauzeit die 
vorhandenen sechs Fahrstreifen aufrechterhalten werden 
sollen, um größere Rückstauerscheinungen zu vermeiden, 
wäre eine teilweise oder vollständige Sperrung eines Über-
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baus oder gar beider Überbauten sehr ungünstig für das 
gesamte Straßennetz im Raum Hamburg zu bewerten.

Die Vorarbeiten sind erforderlich, um den Planungs
prozess zu Ende zu führen.

Im Vergleich zu dem öffentlichen Interesse an der baldi-
gen Durchführung der Maßnahmen sind die unmittelbaren 
nachteiligen Auswirkungen der punktuellen Maßnahmen 
auf den betroffenen Grundstücken geringfügig und repara-
bel sowie vorübergehender Natur.

Aus diesem Grund muss das Interesse, durch die auf-
schiebende Wirkung von Rechtsbehelfen eine Aufschie-
bung dieser Maßnahmen zu erreichen, dem öffentlichen 
Interesse am Fortschreiten der Planung untergeordnet wer-
den.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Duldungsverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei

Die Autobahn GmbH des Bundes, 
vertreten durch die Geschäftsführung, 

Niederlassung Nord, 
Heidenkampsweg 96-98, 20097 Hamburg,

erhoben werden.

Hamburg, den 7. April 2026

Die Autobahn GmbH des Bundes
Niederlassung Nord

Heidenkampsweg 96-98
20097 Hamburg
gez. Lena Malec
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ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

Öffentliche Ausschreibung

BJV 2026000419 – Kaltgetränke  
für Einsatzlagen der Polizei

Auftraggeber:  
Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Suhrenkamp 100
22335 Hamburg
Deutschland
+49 0
+49 0
ausschreibungen@justiz.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit (§ 29 
Absatz 3 UVgO) und ggf. Informationen zum Zugriff 
auf Vergabeunterlagen (§ 29 Abs. 3 UVgO):

Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Kaltgetränke für Einsatzlagen der Polizei

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Behörde 
für Justiz und Verbraucherschutz – beabsichtigt für die 
Behörde für Inneres und Sport, Polizei Hamburg, Lan-
despolizeiverwaltung LPV 11 als Auftraggeber (AG) 
den Abschluss einer Rahmenvereinbarung über die 
Lieferung von Kaltgetränken für Einsatzlagen für die 
Polizei Hamburg für den Zeitraum vom 1. Mai 2026 bis 
30. April 2027.

Ort der Leistungserbringung: 22297 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Ja

Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für ein oder mehrere Lose anbieten

Los-Nr. 1 Losname: Schorlen

Beschreibung Lieferung von Apfelschorle und Frucht-
saftschorle: 

mit Mineralwasser versetzt (mit Kohlensäure) und 
mindestens 40 % Fruchtsaftgehalt, 0,5 Liter PET-Pfand-
flasche mit Schraubverschluss ohne Trinkvorrichtung 
in handelsüblichen Pfandkisten, Mindesthaltbarkeits-
dauer 6 Monate nach Anlieferung, stabile Flasche mit 
einem Flaschenumfang von nicht mehr als 220 mm und 
nicht weniger als 200 mm, Lieferung max. 3 Tage nach 
Auftragseingang.

Los-Nr. 2 Losname: Mineralwasser

Beschreibung Lieferung von Mineralwasser „Classic“, 
„Medium“ und „Still“:

0,5 Liter PET-Pfandflasche mit Schraubverschluss 
ohne Trinkvorrichtung in handelsüblichen Pfandkis-
ten, Mindesthaltbarkeitsdauer 6 Monate nach Anliefe-
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rung, stabile Flasche mit einem Flaschenumfang von 
nicht mehr als 220mm und nicht weniger als 200 mm, 
das Mineralwasser muss den Anforderungen der Mine-
ral- und Trinkwasserverordnung entsprechen, Anliefe-
rung max. 3 Tage nach Auftragseingang
Los-Nr. 3 Losname: Isotonische Getränke
Beschreibung Lieferung von isotonischen Getränken 
mit Kohlensäure und mindestens folgenden Inhalts-
stoffen:
Kohlenhydrate, Vitamine, Vitaminode, Mineralien und 
Kreatin, 0,5 Liter PET-Pfandflasche mit Schraubver-
schluss ohne Trinkvorrichtung in handelsüblichen 
Pfandkisten, Mindesthaltbarkeitsdauer 6 Monate nach 
Anlieferung, stabile Flasche mit einem Flaschenum-
fang von nicht mehr als 220 mm und nicht weniger als 
200 mm, das Mineralwasser muss den Anforderungen 
der Mineral- und Trinkwasserverordnung entsprechen, 
Anlieferung max. 3 Tage nach Auftragseingang

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):
Von: 1. Mai 2026 Bis: 30. April 2027
2-malige Verlängerungsoption um jeweils 1 Jahr bis 
zum 30. April 2029

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 
	 Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-

chungsplattform der Freien und Hansestadt
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 
subproject/2111c91b-1611-4a24-a95f-0a40f5f5ece5

elektronisch abrufbar
10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 

Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
13. April 2026, 11.00 Uhr
Bindefrist: 31. Mai 2026

11)	 Höhe geforderter Sicherheitsleistungen  
(§ 21 Abs. 5 UVgO):

	 Entfällt
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe 

der Unterlagen, in denen sie enthalten sind: 
Entfällt

13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:
Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind.

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla-
gen genannt (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 25 / 75

15)	 Bevorzugung von Werkstätten für behinderte Men-
schen und Inklusionsbetrieben:
Der Zuschlag wird auf ein Angebot eines bevorzugten 
Bieters (Werkstätten für behinderte Menschen, Inklu-
sionsbetriebe und anerkannte Blindenwerkstätten) 
erteilt, wenn es mindestens so wirtschaftlich ist, wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines anderen Bie-
ters.

Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Ange-
bote wird der von dem bevorzugten Bieter angebotene 
Preis mit einem Abschlag von 10 % berücksichtigt. Zur 
Errechnung dieses Abschlags muss bei einer Bieterge-
meinschaft angegeben werden, welcher Anteil am 
Gesamtangebot auf den bevorzugten Bieter entfällt. Die 
Eigenschaft als bevorzugter Bieter ist durch Vorlage der 
staatlichen Anerkennung nachzuweisen. Inklusionsbe-
triebe können eine Eigenerklärung abgeben, in der das 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 215 SGB IX darge-
legt wird.

Hamburg, den 25. März 2026

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 385

Öffentliche Ausschreibung

Tätigkeit als bevollmächtigte Bezirksschornsteinfegerin/ 
bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger für einen 

Kehrbezirk

In der Freien und Hansestadt Hamburg ist folgender 
Kehrbezirk (KB) mit einer bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegerin/einem bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger zu besetzen:

Bezirksamtsbereich HH-Wandsbek:�  
KB HH Nr. 510 zum 1. Juli 2026 

Diese Ausschreibung mit der Nummer ÖA-I-490/26  
endet am 15. April 2026 um 9.30 Uhr.

Sie finden die vollständige Ausschreibung mit den erfor-
derlichen Anlagen auf http://www.hamburg.de/bauleistun-
gen/5796074/bauleistungen/

Hamburg, den 25. März 2026

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 386

Offenes Verfahren

1	 Beschaffer

1.1	 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Behörde für Inneres und 
Sport -Polizei-

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere 
und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Allgemeine öffentliche Verwaltung

2	 Verfahren

2.1	 Verfahren

Titel: Atemschutzfilter und Brandfluchthauben

Beschreibung: Abschluss einer Rahmenvereinba-
rung über die Lieferung von Atemschutzfiltern und 
Brandfluchthauben

Kennung des Verfahrens:�  
53ce254c-2ff6-43fa-abc4-1827988e48dc

Interne Kennung: BIS OV 20262110438

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 35111100�  
Atemschutzgeräte für die Brandbekämpfung
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2.1.2	 Erfüllungsort
Ort: 20539
Postleitzahl: Hamburg
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3	 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 Euro

2.1.4 	 Allgemeine Informationen Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv –

2.1.5 	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote 
einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen:
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bie-
ter vergeben werden können: 3

2.1.6	 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 
124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5	 Los
5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Atemschutzfilter
Beschreibung: Atemschutz-Filter (Atemfilter für 
Masken) mindestens entsprechend EN14387:2021 
A2B2E2K2HG-P3 mit Schraubgewinde für Atem-
anschlüsse mit Einheitssteckanschluss (DIN 58600) 
der Typen MSA G1 und Dräger FPS7000.
Interne Kennung:�
bf1f4469-3055-4c4a-ab90-037518cc0433

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35111100�  
Atemschutzgeräte für die Brandbekämpfung

5.1.2	 Erfüllungsort
Ort: 20539
Postleitzahl: Hamburg
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerung – Maximale Anzahl: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Ver-
trag verlängert sich stillschweigend jeweils um ein 
weiteres Jahr, längstens jedoch bis zu einer Gesamt-
laufzeit von vier Jahren, wenn nicht einer der Ver-
tragspartner den Vertrag vier Monate vor Ablauf 
eines Vertragsjahres kündigt. Eine Kündigung 
muss schriftlich erfolgen. Die Auftraggeberin wird 
bei weiterhin vorliegendem Bedarf das Nachfolge-
vergabeverfahren so rechtzeitig beginnen, dass ein 
eventueller Folgevertrag unmittelbar nach Ablauf 
des Rahmenvertrages abgeschlossen werden kann. 
Falls es hierbei zu Verzögerungen kommen sollte 
(z. B. aufgrund eines Nachprüfungsverfahrens), ist 

die Auftraggeberin berechtigt, den Vertrag um den 
Zeitraum der Verzögerung zu verlängern.

5.1.6	 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht 
vorbehalten. Auftragsvergabeprojekt nicht aus 
EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet 
für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU): nein

Zusätzliche Informationen: Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. Nachprüfungsanträge sind – schriftlich an das 
Postfach der Finanzbehörde, Postfach 30 17 41, 
20306 Hamburg – und zusätzlich per E-Mail (unter-
schriebener Nachprüfungsantrag als PDF-Doku-
ment im Anhang) an das Funktionspostfach verga-
bekammer@fb.hamburg.de zu richten. Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: § 160 Abs. 3 GWB. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätes-
tens bis zum Ablauf der in Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebots-
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf-
traggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Die nachfolgend aufgeführten Eig-
nungskriterien müssen nicht ausschließlich auf die 
angegebene Kategorie zutreffen, sondern können 
auch für weitere gelten: 1. Befähigung zur Berufs-
ausübung: • Identifikationsnummer • Eintragung 
in das Berufs- oder Handelsregister • Registerge-
richt 2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen 3. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: • 
Erklärung zu den vorhandenen personellen und 
technischen Mitteln • Erklärung zu vergleichbaren 
Leistungen • Erklärung über die Inanspruchnahme 
einer Eignungsleihe
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5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: 
Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterla-
gen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 14/04/2026 12:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/8388816c-bbbe-4a06-b4c0-fd0ecfceb6bb

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/8388816c-bbbe-4a06-b4c0-fd0ecfceb6bb

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahme
anträge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 21/04/2026 
12:00 +02:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 
55 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mög
liche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabe
unterlagen sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum 
Wettbewerb

Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
211
Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Vergabekam-
mer bei der Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0002
Titel: Atemschutzfilter – Reaktor
Beschreibung: Atemschutz-Filter (Atemfilter für 
Masken) mindestens entsprechend EN14387:2021 
A2 B 2 E1 P3 und DIN 58261 Reaktor mit Schraub-
gewinde für Atemanschlüsse mit Einheitssteck
anschluss (DIN 58600) der Typen MSA G1 und 
Dräger FPS7000.
Interne Kennung:�
34e4dfab-fa43-4d18-a030-926cbeb1d055

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35111100 
Atemschutzgeräte für die Brandbekämpfung

5.1.2	 Erfüllungsort
Ort: 20539
Postleitzahl: Hamburg
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerung – Maximale Anzahl: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Ver-
trag verlängert sich stillschweigend jeweils um ein 
weiteres Jahr, längstens jedoch bis zu einer Gesamt-
laufzeit von vier Jahren, wenn nicht einer der Ver-
tragspartner den Vertrag vier Monate vor Ablauf 
eines Vertragsjahres kündigt. Eine Kündigung 
muss schriftlich erfolgen. Die Auftraggeberin wird 
bei weiterhin vorliegendem Bedarf das Nachfolge-
vergabe-verfahren so rechtzeitig beginnen, dass ein 
eventueller Folgevertrag unmittelbar nach Ablauf 
des Rahmenvertrages abgeschlossen werden kann. 
Falls es hierbei zu Verzögerungen kommen sollte 
(z. B. aufgrund eines Nachprüfungsverfahrens), ist 
die Auftraggeberin berechtigt, den Vertrag um den 
Zeitraum der Verzögerung zu verlängern.

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vor-
behalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln 
finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet 
für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU): nein
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Zusätzliche Informationen: Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. Nachprüfungsanträge sind – schriftlich an das 
Postfach der Finanzbehörde, Postfach 30 17 41, 
20306 Hamburg – und zusätzlich per E-Mail (unter-
schriebener Nachprüfungsantrag als PDF-Doku-
ment im Anhang) an das Funktionspostfach verga-
bekammer@fb.hamburg.de zu richten. Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: § 160 Abs. 3 GWB. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätes-
tens bis zum Ablauf der in Bekanntmachung 
benannten
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe oder 
zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zu Bewer-
bung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auf-
traggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalender-
tage nach Eingang der Mitteilung des Auftragge-
bers, eine Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststel-
lung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 
Abs. 1 Nr. 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen
Beschreibung: Die nachfolgend aufgeführten Eig-
nungskriterien müssen nicht ausschließlich auf die 
angegebene Kategorie zutreffen, sondern können 
auch für weitere gelten: 1. Befähigung zur Berufs-
ausübung: • Identifikationsnummer • Eintragung 
in das Berufs- oder Handelsregister • Registerge-
richt 2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen 3. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: • 
Erklärung zu den vorhandenen personellen und 
technischen Mitteln • Erklärung zu vergleichbaren 
Leistungen • Erklärung über die Inanspruchnahme 
einer Eignungsleihe

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: 
Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterla-
gen: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 14/04/2026 12:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

vergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 
subproject/8388816c-bbbe-4a06-b4c0-fd0ecfceb6bb

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/8388816c-bbbe-4a06-b4c0-fd0ecfceb6bb
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahme
anträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/04/2026 
12:00 +02:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 
55 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mög
liche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabe
unterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum 
Wettbewerb
Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
211
Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Vergabekam-
mer bei der Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0003
Titel: Brandfluchthauben
Beschreibung: Brandfluchthauben nach DIN EN 
403:2004, Ablegereife bei mobiler Lagerung nach 
frühestens acht Jahren; Prüfungen in diesem Zeit-
raum können durch den Anwender an den Feuer-
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wachen und den Standorten der Freiwilligen 
Feuerwehren erfolgen; einzeln verpackt und ein-
zeln entnehmbar aus Umverpackung.
Interne Kennung:�  
ec065491-089e-49be-8c28-5845280c1fac

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35111100�  
Atemschutzgeräte für die Brandbekämpfung

5.1.2	 Erfüllungsort
Ort: 20539
Postleitzahl: Hamburg
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4 	 Verlängerung
Verlängerung – Maximale Anzahl: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Ver-
trag verlängert sich stillschweigend jeweils um ein 
weiteres Jahr, längstens jedoch bis zu einer Gesamt-
laufzeit von vier Jahren, wenn nicht einer der Ver-
tragspartner den Vertrag vier Monate vor Ablauf 
eines Vertragsjahres kündigt. Eine Kündigung 
muss schriftlich erfolgen. Die Auftraggeberin wird 
bei weiterhin vorliegendem Bedarf das Nachfolge-
vergabe-verfahren so rechtzeitig beginnen, dass ein 
eventueller Folgevertrag unmittelbar nach Ablauf 
des Rahmenvertrages abgeschlossen werden kann. 
Falls es hierbei zu Verzögerungen kommen sollte 
(z. B. aufgrund eines Nachprüfungsverfahrens), ist 
die Auftraggeberin berechtigt, den Vertrag um den 
Zeitraum der Verzögerung zu verlängern.

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vor-
behalten. Auftragsvergabeprojekt nicht aus 
EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet 
für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU): nein

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen
Beschreibung: Die nachfolgend aufgeführten Eig-
nungskriterien müssen nicht ausschließlich auf die 
angegebene Kategorie zutreffen, sondern können 
auch für weitere gelten: 1. Befähigung zur Berufs-
ausübung: • Identifikationsnummer • Eintragung 
in das Berufs- oder Handelsregister • Registerge-
richt 2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen 3. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: • 
Erklärung zu den vorhandenen personellen und 
technischen Mitteln • Erklärung zu vergleichbaren 

Leistungen • Erklärung über die Inanspruchnahme 
einer Eignungsleihe

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: 
Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterla-
gen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 14/04/2026 12:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/8388816c-bbbe-4a06-b4c0-fd0ecfceb6bb

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/8388816c-bbbe-4a06-b4c0-fd0ecfceb6bb

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahme
anträge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 21/04/2026 
12:00 +02:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 
55 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mög
liche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabe
unterlagen sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum 
Wettbewerb

Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem
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5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
211
Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Vergabekam-
mer bei der Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen

8	 Organisationen
8.1	 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Behörde für Inneres und 
Sport -Polizei-
Identifikationsnummer:�  
84923a4b-6b53-493a-8db1-b0b5d0511e4c
Abteilung: Landespolizeiverwaltung -LPV 21-
Postanschrift: Bruno-Georges-Platz 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22297
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktstelle: Landespolizeiverwaltung -LPV 21-
E-Mail: ausschreibungen@polizei.hamburg.de
Telefon: +49 40428669210
Internet-Adresse: https://t1p.de/xbnqg
Rollen dieser Organisation: Beschaffer

8.1	 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Identifikationsnummer:�  
19a7d79f-4d82-4e82-ae5c-6ee7ea5df0b5
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 21109
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: +49 40428403230
Fax: +49 40427940997
Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/behoer-
denfinder/info/11725154/
Rollen dieser Organisation: Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1	 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Polizei Hamburg – Beschaf-
fungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 211
Identifikationsnummer:�  
8b5f87dc-4d9f-4d04-b87d-28be62d9f61b
Abteilung: LPV 211
Postanschrift: Bruno-Georges-Platz 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22297
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland Kontaktstelle: LPV 211
E-Mail: ausschreibungen@polizei.hamburg.de
Telefon: +49 40428666266
Fax: +49 40427999186
Internet-Adresse: https://hamburg.de/polizei/
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt Informationen 
zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung:�  
de1e36f6-2603-4cee-9e61-ceaec2fb2d22 – 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzes
sionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
16/03/2026 08:34 +01:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell 
verfügbar ist: Deutsch

Hamburg, den 20. März 2026

Die Behörde für Inneres und Sport
– Polizei – 387

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 149-26 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau einer Dreifeldsporthalle 
Hebebrandstraße 1 in 22297 Hamburg
Bauauftrag: Hebebrandstraße 1 – Baureinigung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 21.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Oktober 2026; 
Fertigstellung ca. April 2027
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
21. April 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
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Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 18. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 388

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 164-26 MH
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Denkmalgerechte Sanierung 
Genslerstraße 33 in 22307 Hamburg
Bauauftrag: Genslerstraße 33 – Schwachstrom
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 259.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juni 2026; 
Fertigstellung ca. Juli 2027
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
21. April 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 18. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 389

Offenes Verfahren 

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 165-26 MH

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Denkmalgerechte Sanierung 
Genslerstraße 33 in 22307 Hamburg

Bauauftrag: Genslerstraße 33 – Starkstrom

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 961.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juni 2026; 
Fertigstellung ca. Juli 2027

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
21. April 2026, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 18. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 390

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 160-26 AS

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau einer Mensa mit Unterrichtsräumen 
Grasweg 72-76 in 22303 Hamburg

Bauauftrag: Grasweg 72-76 – Gerüstbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 106.000,– Euro
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Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Dezember 2026; 
Fertigstellung ca. September 2027
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
22. April 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 19. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 391

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 176-26 IE
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Gebäude 01 
Bogenstraße 36 in 20144 Hamburg
Bauauftrag: Bogenstraße 36 – Bodenbelag
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 227.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. November 2026; 
Fertigstellung ca. Februar 2027
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
22. April 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 19. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 392

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 183-26 IE
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ertüchtigung der Sicherheitsbeleuchtungsanlage 
Heidhorst 16 in 21031 Hamburg
Bauauftrag: Heidhorst 16 – Starkstrom
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 237.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. September 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
14. April 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
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direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 24. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 393

Offenes Verfahren

FB 2025002216 – Durchführung  
von ÖKOPROFIT®-Einsteigerprogrammen in Hamburg

Auftraggeber:  
Behörde für Finanzen und Bezirke  

(Finanzbehörde)

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Finanzen und Bezirke (Finanzbehörde)
Adolphsplatz 3-5
20457 Hamburg
Deutschland
+49 40428231386
+49 40427310686
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Offenes Verfahren (EU) [VgV]  

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit (§ 29 
Absatz 3 UVgO) und ggf. Informationen zum Zugriff 
auf Vergabeunterlagen (§ 29 Abs. 3 UVgO):

Mit der webbasierte Ausschreibungslösung e-Vergabe* 
wird die gesamte Prozesskette elektronisch abgebildet. 
Die Angebotsdaten werden auf dem Server verschlüs-
selt und die Daten mithilfe von HTTPS übertragen. 
Dadurch ist die Vertraulichkeit bei der elektronischen 
Angebotserstellung und Angebotseinreichung gesi-
chert. Die Angebote können erst nach Verstreichen des 
Eröffnungstermins durch zwei Mitarbeiter der Verga-
bestelle entschlüsselt werden. Die e-Vergabe ist DSGVO 
konform.

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Durchführung von ÖKOPROFIT®-Einsteigerpro-
grammen in Hamburg Die Freie und Hansestadt Ham-
burg (FHH) – Finanzbehörde – als Auftraggeber (AG) 
beabsichtigt den Abschluss eines Vertrages über die 
Durchführung von ÖKOPROFIT®-Einsteigerpro-
grammen in Hamburg.

Ort der Leistungserbringung: 21109 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 
Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):
Von: 1. November 2026 Bis: 31. Dezember 2028
Danach verlängert er sich dreimalig jeweils um ein 
weiteres Jahr für die Durchführung jeweils eines Ein-
steigerprogramms längstens jedoch bis zum 31. Dezem-
ber 2031, wenn nicht einer der Vertragspartner den 
Vertrag spätestens 6 Monate vor Ablauf der jeweiligen 
Vertragslaufzeit bzw. 6 Monate vor Abschluss des 37., 
38. oder 39. ÖKOPROFIT-Einsteigerprogrammes 
schriftlich kündigt. Bereits begonnene Einsteigerpro-
gramme sind im Falle einer Kündigung abzuschließen.

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 
	 Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-

chungsplattform der Freien und Hansestadt
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 
subproject/740c5675-d647-46c3-8f8d-

elektronisch abrufbar
10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 

Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
27. April 2026, 10.00 Uhr
Bindefrist: 31. Oktober 2026

11)	 Höhe geforderter Sicherheitsleistungen  
(§ 21 Abs. 5 UVgO):

	 keine
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe 

der Unterlagen, in denen sie enthalten sind: 
siehe Leistungsbeschreibung

13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:
Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind.
siehe EU-Auftragsbekanntmachung

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla-
gen genannt (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 60 / 40

15)	 Bevorzugung von Werkstätten für behinderte Men-
schen und Inklusionsbetrieben:
Der Zuschlag wird auf ein Angebot eines bevorzugten 
Bieters (Werkstätten für behinderte Menschen, Inklu-
sionsbetriebe und anerkannte Blindenwerkstätten) 
erteilt, wenn es mindestens so wirtschaftlich ist, wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines anderen Bie-
ters.
Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Ange-
bote wird der von dem bevorzugten Bieter angebotene 
Preis mit einem Abschlag von 10 % berücksichtigt. Zur 
Errechnung dieses Abschlags muss bei einer Bieterge-
meinschaft angegeben werden, welcher Anteil am 
Gesamtangebot auf den bevorzugten Bieter entfällt. Die 
Eigenschaft als bevorzugter Bieter ist durch Vorlage der 
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staatlichen Anerkennung nachzuweisen. Inklusionsbe-
triebe können eine Eigenerklärung abgeben, in der das 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 215 SGB IX darge-
legt wird.

Hamburg, den 24. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 394

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 153-26 MH

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau einer Dreifeldsporthalle 
Hebebrandstraße 1 in 22297 Hamburg

Bauauftrag: Hebebrandstraße 1 – Lüftung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 393.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. September 2026; 
Fertigstellung ca. November 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. April 2026, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 25. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 395

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 178-26 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau einer Dreifeldsporthalle 
Hebebrandstraße 1 in 22297 Hamburg

Bauauftrag: Hebebrandstraße 1 – Feste Sportgeräte

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 77.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. September 2026; 
Fertigstellung ca. Februar 2027

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. April 2026, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 25. März 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 396

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 179-26 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau einer Dreifeldsporthalle 
Hebebrandstraße 1 in 22297 Hamburg

Bauauftrag: Hebebrandstraße 1 – Maler

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 62.000,– Euro
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Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Dezember 2026; 
Fertigstellung ca. Februar 2027

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. April 2026, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 25. März 2026
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Nicht offener, einphasiger, hochbaulich-freiraum- 
planerischer Realisierungswettbewerb 

mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb und 
nachgeschaltetem VgV-Verhandlungsverfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV PW 001-26 AO

Verfahrensart:�  
Nicht offener, einphasiger, 
hochbaulich-freiraumplanerischer 
Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb und nachgeschaltetem 
VgV-Verhandlungsverfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau der Grundschule im Garten-Quartier 
in Oberbillwerder – Leistungen der Objektplanung gem. 
§§ 33 HOAI und Freianlagen gem. §§ 38 HOAI

Preisgelder ohne MwSt: 1. Preis 56.000 Euro (netto) 
2. Preis 35.000 Euro (netto) 
3. Preis 23.000 Euro (netto)

Bearbeitungshonorar eine Summe von 100.000 Euro 
(netto), zu gleichen Teilen an die teilnehmenden Planungs-
teams auszuschütten, sofern die in der Auslobung 
definierten Leistungen erfüllt wurden.

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
24. April 2026, 14.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 25. März 2026
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Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV VV 037-26 MR

Verfahrensart:�  
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Berufliche Schule Farmsen Medien & Technik 
am Standort Hermelinweg 8 in Hamburg –  
Projektsteuerung in Anlehnung an § 2 AHO Heft Nr. 9

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 694.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
38 Monate

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
27. April 2026, 14.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
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Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: GMH VgV VV 001-26 MR

Verfahrensart:  
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:	  
Erweiterungsneubau der Schule Kapellenweg am Standort 
Kapellenweg 63 in Hamburg – Generalplanung gem. §§ 
34ff, 38ff, 43ff, 51ff und 55ff, Brandschutzplanung sowie 
Bauphysik in Anlehnung an § 3 Anlage 1 § 1.2.2 und 1.2.3 
HOAI zzgl. Besonderer Leistungen

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 907.000,– Euro

Leistungszeitraum voraussichtlich: 
36 Monate

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
21. April 2026, 14.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter: https://gmh-hamburg.de.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. März 2026
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Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: GMH VgV VV 015-26 AO

Verfahrensart:  
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:	  
Umbaumaßnahmen für eine Stadtteilschule am Standort 
Julius-Ludowieg-Str. in Hamburg – Projektsteuerung und 
Projektleitung in Anlehnung an §§ 2+3 AHO Heft Nr. 9

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 161.000,– Euro

Leistungszeitraum voraussichtlich: 
34 Monate

Sonstige Mitteilungen

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 29. März 2026
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Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
20. April 2026, 14.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter: https://gmh-hamburg.de.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. März 2026
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